
	

	
	

App	zur	Erkundung	eigener	Interessen	und	Unterstützung	erster	Schritte	bei	der	Berufsorientierung	
	
	

Ideen	für	den	Unterricht	/	den	Einsatz	in	der	Schule	
	
1.		Die	App	kann	-	beginnend	mit	dem	Interessencheck	-	ein	erster	Einstieg	ins	Themenfeld	Berufswahl	bereits	

ab	Klassenstufe	6	sein.	Der	Interessencheck	ersetzt	keine	fundierte	Berufsberatung,	sondern	soll	die	
Schülerinnen	und	Schülern	sensibilisieren	und	ihnen	mögliche	Berufsfelder	aufzeigen.	Auf	dieser	Basis	kann	
dann	eine	Erkundung	oder	Vertiefung	erfolgen.	Mögliche	Einsatzfelder	wären	die	Vorbereitung	eines	
Betriebspraktikums	oder	des	Kontakts	mit	dem	Berater	der	Bundesagentur	für	Arbeit	(BA)	bzw.	dem	
Berufsinformationszentrum	(BIZ).	Die	App	verweist	bei	den	Ergebnissen	entsprechend	immer	auf	die	
Informationsangebote	der	BA.		

	
2.		Im	Kontext	der	beruflichen	Orientierung	bzw.	Erkundung	von	Berufsfeldern	im	Rahmen	eines	Portfolios	

oder	eines	Berufswahlpasses,	kann	die	App	als	erste	Orientierung	und	-	darauf	aufbauend	-	als	Leitfaden	für	
die	Erkundung	von	Berufen	dienen.	Durch	die	Möglichkeit	den	Interessencheck	mehrfach	durchzuführen,	
wäre	es	auch	möglich,	nach	dieser	vertieften	Erkundung	zu	vergleichen,	ob	sich	auf	der	Basis	der	gewonnen	
Erkenntnisse	Veränderungen	ergeben	haben.	Die	Ergebnisse	des	Interessenchecks	können	ausgedruckt	und	
ins	Portfolio	/	die	Unterlagen	des	Berufsorientierungsunterrichtes	eingebunden	werden.	Dies	ist	gerade	
auch	deshalb	interessant,	weil	Schülerinnen	und	Schüler	oftmals	von	bestimmten	Tätigkeiten	kein	
realistisches	Bild	haben.	Da	auf	der	Basis	des	Interessenchecks	auch	auf	die	Videos	von	berufe.tv	verwiesen	
wird	bzw.	diese	tlw.	auch	in	die	App	eingebunden	sind,	kann	also	der	erste	Interessencheck	zur	Erkundug	
von	Tätigkeiten	führen,	ein	zweiter	Check	kann	dann	bewusster	und	gezielter	die	tatsächlichen	Interessen	
herausarbeiten.	

	
3.		Die	App	kann	insbesondere	in	Klassen,	in	denen	kein	eigenständiger	Berufsorientierungsunterricht	

stattfindet,	den	Klassen-/BO-Lehrkräften	bei	der	Vorbereitung	und	Durchführung	des	Praktikums	helfen.	
Hierzu	kann	neben	dem	Interessentest	auch	das	Informationsangebot	und	insbesondere	die	To-do-Liste	
genutzt	werden.	Gerade	auch,	weil	die	Ergebnisse	und	der	aktuelle	Stand	dezentral	auf	den	Geräten	der	
Schülerinnen	und	Schüler	gespeichert	sind,	können	diese	Informationen	auch	bei	kurzen/kurzfristigen	
Rücksprachen	und	Beratungsgespräche	verwendet	werden.		

	
4.		Im	Rahmen	der	Kompetenzanalyse	Profil	AC	oder	in	Vorbereitung	von	Werkstatttagen	(BOP)	kann	die	App	

netzwerkgestützte	bzw.	umfangreiche	Tests	ersetzen/ergänzen.	So	können	die	Tests	dezentral	von	den	
Schülern	durchgeführt	und	die	Testergebnisse	können	an	eine	zentrale	Stelle	gemailt	werden	(z.	B.	
interessencheck@namederschule.de).	Grundsätzlich	empfiehlt	sich	-	unabhängig	von	Datenschutzgründen	-	
dass	die	App	auf	dem	eigenen	Gerät	verwendet	wird,	da	nur	so	die	Speicherung	von	Daten	Sinn	macht	(To-
do-Listen,	Vergleich	Check	zu	verschiedenen	Zeiten	...).	

	
5.		Im	Rahmen	von	Tagen	zur	Ausbildungs-	und	Studienorientierung	bietet	die	App	auch	für	ältere	Schüler-

innen	und	Schüler	eine	schnelle	und	einfache	Möglichkeit,	die	beiden	unterschiedlichen	Laufbahnen	
gegenüberzustellen.	Insbesondere	bei	Schülerinnen	und	Schüler	mit	vorgefertigter	Orientierung	auf	einen	
der	beiden	Wege	kann	so	auf	Alternativen	und	die	passenden	Informationsangebote	verwiesen	werden.	
Insbesondere	für	Schülerinnen	und	Schüler	im	gymnasialem	Zweig	eignet	sich	der	neue	„Fragebogen	
Passung	Ausbildung,	Studium,	Duales	Studium“.	

	
Alle	Informationen	zur	Web	App	unter	https://berufsorientierung.bildung-rp.de/schulen/app-zukunft-laeuft.html	 	

	


